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UNTERFÖHRING

Viele Jahre nachdem aus EU-rechtlichen Gründen das Unter-
föhringer Einheimischenmodell eingestellt werden musste, ist 
nun der Gemeinderat dabei, eine neue Möglichkeit zu scha�en, 
wie Unterföhringer Bürgerinnen und Bürger an ein Eigenheim 
gelangen können: In der jüngsten Sitzung beschlossen die Gre-
miumsmitglieder den Entwurf von Richtlinien für eine Vergabe 
von Grundstücken im Erbbaurecht. Gegen Zahlung eines re-
gelmäßigen Erbbauzinses sollen Berechtigte auf einem Grund-
stück der Gemeinde bauen dürfen.

Den Antrag, derartige Richtlinien auf der Basis eines Erbbaurechts 
zu erstellen, hatten die CSU- und die PWU-Fraktion gemeinsam 
im April 2022 gestellt. Der Europäische Gerichtshof hat inzwi-
schen Einheimischenmodelle für grundsätzlich rechtmäßig er-
klärt, Leitlinien setzen Eckpunkte, mit denen derartige Hilfen in 
Ballungsräumen mit hohen Immobilienpreisen wieder möglich 
sind. Dass eine Vergabe von Gemeindegrundstücken im Erbbau-
recht große Vorteile hat, erläuterte in der Sitzung der Münchner 

Rechtsanwalt Axel Bundlechner: „Der Gemeinde bleibt das Eigen-
tum an den Grundstücken erhalten, eine Steigerung des Boden-
werts bleibt bei der Gemeinde und der soziale Zweck, nämlich die 
Unterstützung der örtlichen Bevölkerung, ist dauerhaft gesichert.“

In den vergangenen Monaten hatten sich auch die Fraktionen 
intensiv damit beschäftigt, wie die einzelnen Regelungen der 
Richtlinie ausgestaltet werden sollten. Gemeinsames Ziel ist es, 
dass bauwilligen, weniger einkommensstarken und begüterten 
Bürgerinnen und Bürger bezahlbarer Wohnraum zur Verfügung 
gestellt werden kann. So kann im Ort eine ausgewogene und 
stabile Bevölkerungsstruktur erhalten bleiben. 

Antragsberechtigt sind nach dem Entwurf Bewerber, die in den 
letzten drei Jahren vor Antragstellung nicht mehr Einkünfte als 
54.163 Euro im Jahr haben, bei Paaren dürfen es nicht mehr als 
108.326 Euro im Jahr (i.S. v. § 2 Abs. 3 EStG) gewesen sein. 

Fortsetzung auf Seite 2

Einheimischenmodell im Erbbaurecht – Entwurf nimmt Form an
Bericht aus der Gemeinderatssitzung am 9. Februar 2023 – Teil 1

Bis voraussichtlich Ende Februar �nden Rodungsarbeiten neben dem Föhringer Ring und auf der Isarinsel statt.
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Föhringer Ring
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Aus Rathaus und Gemeinde (amtlich)

re und kann mit Zustimmung der Gemeinde verkauft werden. 
Werden die Bedingungen nicht erfüllt, so kann das Grundstück 
auch schon vorzeitig wieder an die Gemeinde zurückfallen.

Den Erbbauzins haben die Mitglieder des Gemeinderats in ihrem 
Beschluss auf drei Prozent des Grundstückswertes im Jahr fest-
gelegt. Diese Regelung wird nun noch der Rechtsaufsichtsbe-
hörde zur Prüfung vorgelegt. Fällt die Prüfung positiv aus, wird 
der Gemeinderat die Richtlinie endgültig beschließen können.

Fahrzeugkonzept der Feuerwehr
Um mehr Transparenz und Planbarkeit bei der Bescha�ung 
neuer Dienstfahrzeuge zu scha�en, hat die Freiwillige Feuer-
wehr Unterföhring ein Grundsatzkonzept erarbeitet. In ihm 
wurde insbesondere betrachtet, wie das Einsatzbild der Unter-
föhringer aktuell aussieht, was für Hilfe regelmäßig zu leisten ist 
und wie sich auch die Art der Fahrzeuge dabei anzupassen und 
zu entwickeln hat. 

Drei wesentliche Punkte hat eine zehnköp�ge Arbeitsgruppe 
dabei herausgearbeitet: Aufgrund vieler Lehrgänge und Ein-
sätze auch weiter weg und außerhalb des Landkreises, muss 
es eine zusätzliche Möglichkeit geben, die Mannschaft zu be-
fördern. Ein zusätzlicher Mannschaftstransportwagen entzerrt 

Fortsetzung von Seite 1

Sind Kinder im Haushalt, erhöht sich die Einkommensgrenze. 
Die Bewerber und ihre im Haushalt lebenden Kinder dürfen ein 
Gesamtvermögen haben, das nicht mehr wert ist als die Hälfte 
des zu vergebenden Grundstücks. Bei einer Einzelperson ohne 
Kinder darf das Vermögen nicht mehr wert sein als ein Vier-
tel des zu vergebenden Grundstücks. Hinzu kommt noch eine 
Vielzahl weiterer Bedingungen, die jeweils im Einzelfall vor der 
Vergabe zu prüfen sind.

Falls es mehr Bewerber als Grundstücke gibt, so greift bei der 
Vergabe ein Bonuspunktesystem. Gezählt wird unter anderem 
der Zeitraum des ununterbrochenen Lebensmittelpunktes 
oder Arbeitsplatzes der Bewerber in Unterföhring und auch ein 
herausragendes ehrenamtliches Engagement in der Gemeinde, 
also ob die Bewerber Vereinsvorstände oder aktive Mitglieder 
der Unterföhringer Feuerwehr sind. Auch die Zahl der Kinder, 
das Vermögen, der Familienstand oder eine Behinderung wer-
den mit in die Berechnung einbezogen. 

Wer ein Grundstück zugewiesen erhält, muss dort unter ande-
rem innerhalb von vier Jahren ein Haus bezugsfertig errichtet 
haben und es selbst bewohnen. Das Erbbaurecht läuft 99 Jah-

Weisheit der Woche

Ihr Kontakt zur Gemeinde Unterföhring
Rathaus, Münchner Str. 70
Telefon 950 81-0
info@unterfoehring.de
www.unterfoehring.de  

Ö�nungszeiten
Mo. bis Fr. 8 – 12 Uhr 
Mo. 13.30 – 17.30 Uhr 

Wertsto�hof
Birkenhofstraße 12
Tel. 950 37 56
Abfallberatung: Tel. 950 81-358

Ö�nungszeiten
Montag: 8 – 12 Uhr
Mittwoch, Freitag: 14 – 18 Uhr
Samstag: 9 – 15 Uhr

Bereitschaftsdienste Apotheken
Apotheken-Notdienst�nder: Festnetz: 0800 / 00 22 8 33 (kostenlos)
   Handy: 22 8 33 (gebührenp¥ichtig)
   SMS: „apo“ an 22 8 33 (gebührenp¥ichtig)
   In der App „Apotheken�nder“.

Bitte hören Sie zur Sicherheit die Telefonansage der jeweiligen Apotheke ab. 
Ö�nung immer von 8 Uhr bis 8 Uhr.

Freitag, 17. Februar: Mary´s Apotheke 
Richard-Strauss-Straße 80-82, München, Tel. 452 099 91

Samstag, 18. Februar: Eugen Apotheke 
Maria-Nindl-Platz 5, München, Tel. 996 388 62  

Sonntag, 19. Februar: Schloß-Apotheke 
Schloßstraße 9, Ismaning, Tel. 969 145 

Montag, 20. Februar: Kaiser-Apotheke
Kaiserstraße 26, München, Tel. 344 136

Dienstag, 21. Februar: Centaurus-Apotheke 
Johanneskirchner Straße 56, München, Tel. 957 51 67 

Mittwoch, 22. Februar: Sani-Plus Apotheke Föhring
Feringastraße 16, Unterföhring, Tel. 904 295 567

Donnerstag, 23. Februar: Feringa-Apotheke 
Föhringer Allee 6, Unterföhring, Tel. 950 013 13 

Notdienste der Ärzte
Ärztlicher Notdienst, Tel. 116 117 (aus allen Netzen ohne Vorwahl)

Krankentransport, Tel. 089/19 222
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel. 089/723 30 93
Gift-Notruf, Tel. 192 40

Tiernotruf
Tierklinik Ismaning – 24h Notdienst
Tel. 089/540 456 40
Oskar-Messter-Straße 6, Ismaning

Telefonseelsorge (katholisch) Tel. 0800 / 1 11 02 22 
Telefonseelsorge (evangelisch) Tel. 0800 / 1 11 01 11  
Beratungsstelle für Suizidgefährdete Tel. 33 40 41 
Alkohol- und Drogenberatung (24 Std./anonym) Tel. 28 28 22 
Jugendsuchtberatung easyContact   Tel. 230 691 434
Frauennotruf München (15 bis 24 Uhr und AB) Tel. 76 37 37

Notruf Polizei 110 
Polizeiinspektion Ismaning Tel. 962 43 10 
Feuerwehr Einsatzzentrale LK München Tel. 66 20 23 
Notruf der GEOVOL Unterföhring GmbH Tel. 969 98 41 11 
Störungsstelle Strom (Bayernwerk AG) Tel. 0941 / 28 00 33 66 
Wasserwache (Stadtwerke München) Tel. 18 20 52 
Gaswache (Stadtwerke München) Tel. 15 30 16

Bürgerhaus, Münchner Str. 65, www.buergerhaus-unterfoehring.de
Gemeindebibliothek
Tel. 950 81-507   

Kartenvorverkauf
Tel. 950 81-506

Beratungszentrum für  
Familien, Senioren und Inklusion 
St. Valentin-Weg 20
Tel. 923 344 98-11, -12,-13,-14

Grundschule
Bahnhofstraße 3
Mitterfeldallee 17a  
Tel. 940 033 80

Kinder- und Jugendfarm
Jahnstraße 1, Tel. 379 567 67
FEZI – Jugendfreizeitstätte
Jahnstraße 3, Tel. 950 54 86

Freiwillige Feuerwehr
Gerätehaus
St.-Florian-Straße 5
Tel. 958 209 40
Notruf 112

Bauhof
Tel. 950 81-810

Kläranlage
Notruf 0171/525 57 51

Seniorenbegegnung
Feringahaus
St.-Florian-Straße 2
Tel. 950 81-725

Wer sich nicht selbst verspotten kann, 
der ist fürwahr kein ernster Mann.

Christian Morgenstern (1871 – 1914)
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Aus Rathaus und Gemeinde (amtlich)

Auch das Thema Nachhaltigkeit, das bei dem Rathausbau eine 
herausragende Rolle spielen soll, soll weiter entwickelt werden. 
Die Verwaltung und ihre Fachleute sollen Zielwerte erarbeiten, 
die Möglichkeit von Zerti�katen aufzeigen und nach Fördermit-
teln forschen.

Auch weil die Planungen mit dieser großen Umsicht erfolgen, wird 
das neue Rathaus nicht, wie ursprünglich geplant, im April 2026 
fertig sein. Nach aktuellem Stand rechnen die Planer mit einem 
Nutzungsbeginn im August 2027. „Auch wenn wir das Haus gerne 
2026 in Betrieb genommen hätten, bei diesem Jahrhundertprojekt 
werden wir uns die Zeit nehmen, die wir brauchen. Wir wollen ein 
nachhaltiges Haus bauen, in dem sich alle Nutzerinnen und Nutzer 
sehr gerne aufhalten und das eine Adresse für Unterföhring ist.“

Abschied von einem hoch geschätzten Kollegen

Bürgermeister Andreas 
Kemmelmeyer verab-
schiedete Kämmerer 
Robert Beckerbauer (l.) 
in der Februarsitzung 
des Gemeinderats. 
Foto: Gemeinde Ufg/foe

Man sagt nicht gerne Servus, schon gar nicht, wenn es jemand 
ist, den man herzlich schätzt als Menschen und Kollegen. In der 
Februarsitzung des Gemeinderats hatte Bürgermeister Andreas 
Kemmelmeyer aber genau diese P�icht – und sie �el ihm sehr 
schwer: Robert Beckerbauer, seit Januar 2020 erfolgreicher und 
zuverlässiger Kämmerer der Gemeinde, wechselt zum April in 
den Süden des Landkreises München, nach Neuried. Ganz frei-
willig war der Wechsel nicht, denn auch Robert Beckerbauer 
hat gerne in Unterföhring gearbeitet. Mit dem Wegzug kommt 
er einer Eigenbedarfskündigung zuvor, eine neue Wohnung in 
Unterföhring ließ sich nicht �nden. In Neuried, wo er aufge-
wachsen ist und wo auch seine Familie lebt, war nicht nur die 
Kämmererstelle vakant, man bot auch gleich eine Wohnung 
mit dazu. Das war dann ein Argument zu viel – der Familien-
rat beschloss den Umzug. Wir wünschen Robert Beckerbauer 
und seiner Familie auch von hier aus alles Gute und danken ihm 
dafür, dass er uns drei Jahre lang so wunderbar zur Seite gestan-
den ist. Servus Robert!

Aus Rathaus und Gemeinde
(amtlicher Teil)

Einladung zur Bürgermeistersprechstunde

Die nächste Bürgermeistersprechstunde �ndet am Montag, 27. 
Februar von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. Hier haben Sie die Mög-
lichkeit, Ihre Wünsche, Anregungen und Fragen direkt mit Bür-
germeister zu bereden. Termine hierfür können ab Montag, 20. 
Februar telefonisch vereinbart werden unter Tel. 950 81-220.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass zu einem Gespräch je-
weils nur eine Person eingelassen wird, ausgenommen natür-
lich, es besteht Bedarf nach einem Dolmetscher oder es gibt 
kleine Kinder, die nicht anderweitig betreut werden können.

diese Engstelle im Fuhrpark. Auch Materialtransport und Logis-
tik sind regelmäßig Herausforderungen, die durch einen zusätz-
lichen, kleineren, Transport-LKW kompensiert werden sollen. 
Die Einsatzzahlen entwickeln sich von der klassischen Brand-
bekämpfung hin zur technischen Hilfeleistung, sodass künftige 
Löschfahrzeuge anders zusammengestellt werden müssen – es 
müssen Hilfeleistungslöschfahrzeuge bescha§t werden, die in 
größerem Umfang als reine Löschfahrzeuge mit einer Ausrüs-
tung zur technischen Hilfeleistung ausgestattet sind.

Basierend auf diesem Konzept legte die Feuerwehr dem Ge-
meinderat eine Liste mit anstehenden Neu- und Ersatzbeschaf-
fungen vor. Bis zum Jahr 2043 wird die Gemeinde so rund 3,9 
Millionen Euro in die Fahrzeuge ihrer Feuerwehr investieren. 
„Es geht hier nicht darum, dass wir alle elf Türen unseres neuen 
Gerätehauses vollbringen“, kommentierte Bürgermeister And-
reas Kemmelmeyer, sondern um eine sinnvolle Weiterentwick-
lung der hoch quali�zierten Unterföhringer Feuerwehr, die 
mit komplizierten Einsätzen und neuen Einsatzszenarien fertig 
werden müsse. „Wir danken für dieses großartige ehrenamtli-
che Engagement.“ Diesem Dank schloss sich das Gremium an, 
billigte das Konzept und gab einstimmig grünes Licht für seine 
Umsetzung.

Die nächsten Bescha§ungen, die anstehen, sind nach dem Kon-
zept im Jahr 2025 ein Logistik-Gerätewagen und zwei Mann-
schaftstransportwagen, einer davon als Ersatzbescha§ung. 
Sämtliche Anscha§ungen erfolgen so, dass nach Möglichkeit 
Förderungen beantragt werden können.

Planungen für das neue Rathaus
Schritt für Schritt geht es mit den Planungen für das neue Rat-
haus voran. Arbeitsgruppen von Planern und Verwaltung su-
chen gemeinsam nach nachhaltigen und modernen Lösungen 
für das Gebäude, das in der neuen Ortsmitte bei der vhs ent-
stehen wird. Inzwischen geht es nicht mehr nur um ein Raum-
programm, sondern auch darum, wie sich die Verwaltung selbst 
und ihre Arbeitsweise weiterentwickeln können. Moderne 
Arbeitswelten und digitale Möglichkeiten sollen Beachtung �n-
den. Nicht zuletzt deshalb werden auch Ideen, die anfangs in 
die Planung einbezogen wurden, nun wieder neu gedacht und 
es braucht Spielräume.

So entschied der Gemeinderat auf Antrag der Verwaltung, die 
ursprünglich beschlossene nichtö§entliche Cafeteria für die 
Beschäftigten nicht mehr weiterzuverfolgen. In den Planungs-
gruppen werden andere Ansätze diskutiert, so zum Beispiel ein 
großzügiges Rathausfoyer mit ö§entlichem Aufenthaltsbereich. 
Große freundliche Sozialräume, in denen die Mitarbeitenden 
zusammenkommen, könnten dann auch entstehen. Diskutiert 
wurde auch, ob aus Gründen der Nachhaltigkeit und großen 
Kostenersparnis das zweite Geschoss der Tiefgarage entfallen 
kann. Die aufgrund der gemeindlichen Stellplatzsatzung zu 
scha§enden Parkplätze müssten dann anderweitig unterge-
bracht werden. Hier müssen die Planer sich weitere Gedanken 
machen und trotz des Entfalls des zweiten Garagenstockwerks 
die erforderlichen Stellplätze anderweitig nachweisen, be-
schloss der Gemeinderat.

Die erste Planung aus dem Wettbewerb sieht vor, dass über 
dem Sitzungssaal im 2. und 3. Obergeschoss, im 4. Stock das 
Büro des Bürgermeisters untergebracht ist. Dies führt insbeson-
dere auch zu einem erhöhten Aufwand in der Statik. Deshalb 
erö§nete der Gemeinderat den Planern die Möglichkeit, auch 
über einen Sitzungssaal im 3. und 4. Obergeschoss nachzuden-
ken und das Bürgermeisterbüro in den 2. Stock zur übrigen Ver-
waltung zu verlegen. Zu drei denkbaren Sitzungssaal-Varianten 
sind die Kosten zu ermitteln und dem Gemeinderat vorzulegen.
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Rathaus und Außenstellen sind am  
Faschingsdienstag geschlossen

Am Dienstag, 21. Februar sind das Rathaus und seine Außen-
stellen sowie das Bürgerhaus, der Kartenvorverkauf und die 
Gemeindebibliothek geschlossen. Ab Mittwoch, 22. Februar 
stehen Ihnen die Kolleg:innen während der bekannten Ö-
nungszeiten gerne wieder zur Verfügung.

Schö�enwahl 2023: Bewerben Sie sich jetzt

Im Jahr 2023 �ndet für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 wieder die 
Wahl der Schö�nnen und Schöen statt. Daher werden zurzeit in 
allen Gemeinden und Städten Bayerns Vorschlagslisten erarbeitet, 
aus denen durch einen beim jeweils zuständigen Amtsgericht ge-
bildeten Schöenwahlausschuss eine Auswahl erfolgen wird.
Schö�nnen bzw. Schöen sind ehrenamtliche Richter am 
Amtsgericht und bei den Strafkammern des Landgerichts und 
stehen grundsätzlich gleichberechtigt neben den Berufsrich-
tern. Das verantwortungsvolle Amt einer Schö�n bzw. eines 
Schöen verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstän-
digkeit und Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit 
und – wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes – körperliche 
Eignung. Es kann nur von Bürgerinnen und Bürgern mit deut-
scher Staatsangehörigkeit ausgeübt werden.

Wenn Sie Ihren Wohnsitz in Unterföhring haben, so können 
Sie sich ab sofort und spätestens bis Freitag, 31. März 2023 be-
werben. Bitte beachten Sie, dass der Bewerbungsschluss sich 
von Gemeinde zu Gemeinde unterscheidet, für Sie in Unterföh-
ring gilt der hier genannte.

Das einheitliche Bewerbungsformular des Bayerischen Staats-
ministeriums der Justiz erhalten Sie im Rathaus an der Bürger-
info, im Wahlamt (Zimmer 001) und auf der Website der Ge-
meinde. Mehr Informationen zur Schöenwahl 2023 und das 
entsprechende Bewerbungsformular gibt es auch unter 
www.justiz.bayern.de/service/schoe�en/.

Jugendschö�enwahl: Der Landkreis München 
sucht ehrenamtliche Richterinnen und Richter
Wer Interesse daran hat, über Schuld und Unschuld von ange-
klagten Jugendlichen und deren Strafmaß zu entscheiden, der 
kann sich jetzt als Jugendschöe im Landkreis München für die 
Amtszeit 2024 bis 2028 bewerben.
Jugendschöen sind ehrenamtliche Richter und Richterinnen 
und gehören damit zur Rechtsprechung. Ziel ist es, auch nicht 
juristisch ausgebildete Bürgerinnen und Bürger in das deutsche 
Rechtssystem zu integrieren und von ihrem Rechtsemp�nden 
und Berufs- sowie Lebenserfahrung zu pro�tieren. Schöen 
nehmen an der Hauptverhandlung teil und entscheiden mit 
über das Urteil und das Strafmaß. Dabei wird ihnen das gleiche 
Stimmrecht wie den Berufsrichtern zuteil.

Interessierte mit Hauptsitz im Landkreis München, die im Be-
sitz der deutschen Staatsbürgerschaft und am 1. Januar 2024 
zwischen 25 und 69 Jahre alt sind, können sich bis Montag, 24. 
April 2023 für das Amt eines Jugendschöen bewerben.

Bewerbungen können beim Jugendamt des Landkreises Mün-
chen unter jugendschutz@lra-m.bayern.de eingereicht wer-
den. Ansprechpartner beim Landratsamt München ist Frau Yil-
dizoglu; Tel. 6221-2265.

Weitere Voraussetzungen für Bewerberinnen und Bewerber zur 
Jugendschöenwahl 2023 und das entsprechende Bewerbungs-
formular gibt es unter www.justiz.bayern.de/service/schoe�en/

Aus Rathaus und Gemeinde
(nichtamtlicher Teil)

KFZ-Zulassungsstelle in Grasbrunn vorübergehend 
geschlossen

Die Kfz-Zulassungsstelle des Landkreises München am Techno-
park in Grasbrunn bleibt von Donnerstagmittag, 23. Februar, 
bis einschließlich Dienstag, 28. Februar, für den Publikumsver-
kehr geschlossen. Dann wird in einer der größten Zulassungsbe-
hörden Bayerns das bisherige Fachverfahren auf die Nachfolge-
Anwendung umgestellt. Deshalb können ab Donnerstagmittag 
vorübergehend keine Zulassungsvorgänge bearbeitet werden. 
Auch die erweiterte Zuständigkeit, also die Zulassung durch 
Fahrzeughalter aus anderen Landkreisen sowie die Zulassung 
durch Landkreisbürger in anderen Landkreisen, und die On-
line-Wunschkennzeichen-Reservierung können nicht genutzt 
werden. Ab dem 1. März ist die Zulassungsstelle in Grasbrunn 
wieder für Privatkunden geönet.

Zusätzlich können von Montag bis Sonntag, 20. bis 26. Februar,
keine Online-Anträge (i-Kfz) gestellt werden.

Aufgrund der notwendigen Schließtage sowie der Nutzung des 
neuen Fachverfahrens kann es in den ersten Tagen und Wo-
chen zu verlängerten Bearbeitungszeiten kommen. Das Land-
ratsamt München bittet die Bürgerinnen und Bürger hierfür um 
Verständnis.

Rodungsarbeiten neben dem Föhringer Ring  
und auf der Isarinsel 

Aktuell �nden Rodungsarbeiten direkt neben dem Föhringer 
Ring und auf der Isarinsel statt. Die Rodungen sind erforder-
lich, um eine Baustraße anzulegen, auf der später die Baustel-
lentransporte für den Neubau der Herzog-Heinrich-Brücke 
bewerkstelligt werden können. Die Herstellung der Brücken-
pfeiler auf der Insel zwischen Isar und Isarkanal sowie der Wi-
derlager kann nur von unten erfolgen, wofür die Zuwegung 
über Baustraßen benötigt wird.

Die zu fällenden Bäume wurden vorab auf Vorkommen und Le-
bensstätten streng geschützter Tierarten untersucht. Für den 
Großteil der Rodungen von zirka 0,7 Hektar werden nach Ab-
schluss der Baumaßnahme wieder Bäume vor Ort angep§anzt. 
Zusätzlich zu den Wiederanp§anzungen werden im Bereich 
Baierbrunn, Brunnthal und Marzling im Landkreis Freising ca. 
0,8 Hektar Ausgleich§ächen geschaen, die ebenfalls meist mit 
Gehölzen bep§anzt werden. Die Rodungsarbeiten sowie der 
Verlauf der Baustraße sind mit den zuständigen Naturschutzbe-
hörden eng abgestimmt. Die genehmigten Fällarbeiten werden 
im Laufe des Februars abgeschlossen. Einschränkungen für den 
Verkehr sind nicht zu erwarten.

Da im Bereich der Baustraßen Bodendenkmäler vermutet wer-
den, begleitet eine archäologische Fach�rma, nach Vorgaben 
des Bayerischen Landesamts für Denkmalp§ege, den für die 
Herstellung der Zuwegung notwendigen Oberbodenabtrag ab 
der dritten Februarwoche. Die archäologischen Untersuchun-
gen werden mit Kampfmittelsondierungen begleitet. Diese sind 
erforderlich, da auf Basis einer vorangegangenen Kampfmittel-
vorerkundung mögliche Blindgänger aus der Zeit des Zweiten 
Weltkriegs im Untersuchungsgebiet – wie in München üblich –
nicht ausgeschlossen werden können.

G
ra�ken: freepik.com
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Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr im Januar 

Diesen verletzten 
Schwan brachten die 
Feuerwehrleute im 
Januar in Sicherheit. 
Foto: FFW Ufg 

Zu 21 Einsätzen ist die Freiwillige Feuerwehr im Januar 2023 ge-
rufen worden. Sieben Mal war sie dabei als First Responder in 
höchster Not gefordert. Am 2. und 4. Januar rückten die Kamera-
dinnen und Kameraden nach Unfällen auf der A99 aus. Beteiligt 
waren einmal drei PKW und einmal zwei PKW und ein LKW. Am 
2. Januar sperrte die Freiwillige Feuerwehr mit dem Verkehrs-
sicherungsanhänger in Fahrtrichtung Salzburg die rechte Spur 
bei der Ausfahrt Aschheim/Ismaning, betreute die Unfallbetei-
ligten und beseitigte mit Bindemittel ausgelaufene Betriebsstof-
fe von der Fahrbahn. Bei dem Unfall zwei Tage später in Fahrt-
richtung Lindau rund 500 Meter vor der Abfahrt zur A9 gab es 
einen leicht Verletzten, der vom Rettungswagen betreut wurde. 
Die Feuerwehrleute räumten mit Rangierwagen unterdessen die 
Fahrbahn wieder frei. Am Neujahrstag wurden die Kameradin-
nen und Kameraden zunächst zu einem brennenden Mülleimer 
an der Feringastraße gerufen. Ein tatkräftiger Busfahrer erstickte 
das Feuer aber zügig mit einem Feuerlöscher und verständig-
te die Einsatzzentrale, so dass die Feuerwehr nicht mehr aktiv 
werden musste. Anders war es am 7. Januar, als sie in der Straß-
äckerallee einen brennenden Christbaum löschte. Auch um ein 
hil�oses Tier machte sich die Wehr im Januar verdient. 

Beratungszentrum für Soziales, 
Familien, Senioren & Inklusion
beratungszentrum@unterfoehring.de
St.-Valentin-Weg 20 
Tel. 923 344 98 -11, -12, -13, -14

Einladung zum Tag des sozialen Ehrenamts  
im Bürgerhaus

Sie können Zeit schenken und möchten sich engagieren? 
Sie wissen aber nicht genau wie, wofür, wann und wo? Am 
Tag des sozialen Ehrenamts am Samstag, 4. März von 10 bis 
13 Uhr stellen sich die sozialen Vereine und das Beratungs-
zentrum der Gemeinde im Bürgerhaus in ungezwungener 
Atmosphäre vor. Alle Interessierten ab 14 Jahren können 
sich über ehrenamtliche Tätigkeiten informieren, unver-
bindlich erste Kontakte knüpfen und schauen, was zu ih-
nen passen könnte. 

Auf Ihren Besuch freuen sich die Ortsvereine aus Unter-
föhring: AWO, Familienhaus, Förderverein Soziale Dienste, 
Helferkreis, Kolpingsfamilie, Nachbarschaftshilfe, Sozial-
verband VdK sowie die Teams vom Beratungszentrum, Of-
fenen Bücherschrank, Host Town und die Schulweghelfer 
der Gemeinde.

P�egezeitgesetz: Sie p�egen Angehörige?

Die P�egezeit ermöglicht einem Angehörigen, sich vorüber-
gehend eine Auszeit aus der sozialversicherungsp�ichtigen Be-
schäftigung zu nehmen, um einen nahen Angehörigen zu p�e-
gen. Die P�egezeit beträgt maximal sechs Monate. In dieser Zeit 
können Beschäftigte vollständig oder teilweise von der Arbeit 
freigestellt werden. Durch das P�egezeitgesetz können nahe 
Angehörige auch kurzfristig bis zu zehn Tage von der Arbeit 
fernbleiben, um die P�ege ihres Angehörigen zu organisieren. 

Finanziell ist man in dieser Zeit durch das P�egeunterstüt-
zungsgeld als Lohnersatzzahlung abgesichert. So wie Eltern 
Krankengeld bekommen, wenn sie sich um ihr krankes Kind 
kümmern, erhalten nahe Angehörige diese Lohnersatzleistung 
von der P�egekasse der p�egebedürftigen Person. 

Die Vorrausetzungen für das P�egeunterstützungsgeld sind:
• eine akut auftretende P�egesituation
• eine ärztliche Bescheinigung 
• keine Entgeltfortzahlung vom Arbeitgeber in der P�egezeit
• sofortige Antragstellung bei der P�egekasse oder beim Ver-

sicherungsunternehmen des p�egebedürftigen Angehörigen 
• das unverzügliche Weiterleiten der Bescheinigung des P�ege-

unterstützungsgeldes an den Arbeitgeber

Höhe der Lohnersatzleistung:
• bis zu 90 Prozent des Nettolohns kann die P�egekasse aus-

zahlen
• haben Sie im letzten Kalenderjahr Einmalzahlungen erhalten 

(Urlaubs- oder Weihnachtsgeld), so kann das P�egeunterstüt-
zungsgeld (brutto) bis zu 100 Prozent des Nettoarbeitsgeldes 
erreichen

• die Lohnersatzleistung darf jedoch nicht 70 Prozent der Bei-
tragsbemessungsgrenze in der Krankenversicherung (Höchst-
Krankengeld) überschreiten

Zusätzlich gibt es noch die Familienp�egezeit bei Unterneh-
men mit mehr als 26 Mitarbeiter:innen. Die Voraussetzungen 
für die Familienp�egezeit sind:

• der Beschäftigte muss einen nahen Angehörigen (mindestens 
P�egegrad 1) p�egen

• die P�ege muss in der häuslichen Umgebung statt¦nden 
(Ausnahmeregelegung bei minderjährigen Kindern)

• der Angestellte muss weiterhin 15 Stunden tätig bleiben
• während der Familienp�egezeit können Beschäftigte ein zins-

loses Darlehen beim Bundesamt für Familie und zivilgesell-
schaftliche Aufgaben beantragen

• das zinslose Darlehen wird monatlich bezahlt und ist so hoch 
wie die Di§erenz zwischen dem Netto-Gehalt vor und wäh-
rend der Freistellung

• das Darlehen muss nach der Freistellung wieder zurückbe-
zahlt werden

• die Familienp�egezeit muss spätestens acht Wochen vor Be-
ginn in Absprache mit dem Arbeitgeber organisiert werden

Mehr Informationen zum P�egezeitgesetz, P�egeunterstüt-
zungsgeld und zur Familienp�egezeit lesen Sie online auf fol-
genden Infoseiten:
• www.bundesgesundheitsministerium.de/service/

begri�e-von-a-z/p/p�egeunterstuetzungsgeld-als-lohner-
satzleistung.html

• www.p�ege.de/p�egekasse-p�ege nanzierung/
p�egeleistungen/p�egeunterstuetzungsgeld/

• www.p�ege.de/p�egekasse-p�ege nanzierung/
p�egeleistungen/p�egeunterstuetzungsgeld/

• www.bafza.de/programme-und-foerderungen/
familienp�egezeit

• www.wege-zur-p�ege.de/familienp�egezeit

G
ra¦ken: freepik.com
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15.30 – 16.30 Schaftraining (ab 10 Jahren)
17.00 – 18.00 Abendversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)

Mittwoch, 22. Februar
10.30 – 11.30 Morgenversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)
11.30 – 12.30 Schnecken checken (ab 6 Jahren)
13.00 – 14.00 Hundeleckerli backen (ab 7 Jahren)
14.30 – 15.30 Naturkunstwerk „Landart“ (ab 8 Jahren)
15.00 – 16.30 Hüttenbau „Ortsschild“ bemalen (ab 9 J.)
16.00 – 17.00 Naturschleim basteln (ab 7 Jahren)
17.00 – 18.00 Abendversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)

Donnerstag, 23. Februar
10.00 – 13.00 Schlittschuhlaufen (ab 9 Jahren)
10.00 – 13.00 Pizza backen (ab 9 Jahren)
10.30 – 11.30 Morgenversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)
13.00 – 14.00 Kaninchen-Kunststücke (ab 8 Jahren)
14.00 – 15.00 Auf dem Ponyrücken (ab 10 Jahren)
14.30 – 15.30 Filz-Elfen basteln (ab 8 Jahren)
15.00 – 17.00 Leuchtgemälde (ab 6 Jahren)
16.00 – 17.00 Pferdisch für Menschen (ab 9 Jahren)
17.00 – 18.00 Abendversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)
17.30 – 18.00 Schafe-Lesestunde (ab 7 Jahren)

Freitag, 24. Februar
10.30 – 11.30 Morgenversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)
11.30 – 14.00 Mittagessen im Fezi (ab 10 Jahren)
14.00 – 16.00 Schmuck- und Schatzkisten basteln (ab 7 J.)
14.00 – 15.00 Auf dem Ponyrücken (ab 10 Jahren)
16.30 – 17.30 Lagerfeuer (ab 8 Jahren)
17.00 – 18.00 Abendversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)
17.00 – 17.30 Kaninchen-Lesestunde (ab 8 Jahren)

Samstag, 25. Februar
10.30 – 11.30 Morgenversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)
12.00 – 14.30 Ausmistparty (ab 7 Jahren)
14.00 – 16.30 Körbe binden (ab 9 Jahren)
14.30 – 17.00 Ton glasieren (ab 6 Jahren)
17.00 – 18.00 Abendversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)

Senioren

Beratungszentrum für Soziales, 
Familien, Senioren & Inklusion
beratungszentrum@unterfoehring.de
St.-Valentin-Weg 20 
Tel. 923 344 98 -11, -12, -13, -14

Das Postpatenprojekt startet ins zweite Jahr

„Die tägliche Post wird mir zu viel.“ Kommt Ihnen das auch be-
kannt vor und Sie wünschen sich Unterstützung beim Sortie-
ren, Ablegen und Beantworten Ihrer Post? Dann ist vielleicht 
eine Postpatenschaft für Sie genau das Richtige. Im vergange-
nen Jahr wurden Unterföhriger:innen vom Landratsamt Mün-
chen geschult, um Seniorinnen und Senioren bei der Erledigung 
ihrer Post zu unterstützen. 

Die Postpaten warten schon auf ihren Einsatz und würden sich 
freuen, Ihnen ihre Hilfe anzubieten. 

Melden Sie sich gerne im Beratungszentrum der Gemeinde: 
beratungszentrum@unterfoehring.de, Tel. 923 344 98-11. Oder 
wenden Sie sich im Landratsamt München an Frau Morwarid: 
morwarid@lra-m.bayern.de, Tel. 62 21-28 40.

Kinder und Jugend

AWO Hort und Mittagsbetreuung
Mitterfeldallee, Münchner Straße, Straßäckerallee

AWO

Anmeldung zur Nachmittagsbetreuung  
für die 1. Klassen ab September 2023

Liebe Eltern, in der Woche von Montag bis Freitag, 13. bis 17. 
März ¢ndet parallel zur Schuleinschreibung auch die Einschrei-
bung zum Hort Mitterfeldallee, Hort Münchner Straße sowie 
zur Mittagsbetreuung statt. 

Die Anmeldeformulare erhalten Sie auf der Website der Ge-
meinde Unterföhring unter Kinderbetreuung und auf der jewei-
ligen Website der Einrichtungen:

• AWO-Kinderhort Münchner Straße:
www.awo-obb.de/kinder/einrichtung/
awo-kinderhort-munchner-strasse

• AWO-Hort an der Mitterfeldallee:
www.awo-obb.de/kinder/einrichtung/
awo-kinderhort-an-der-mitterfeldallee

• AWO-Mittagsbetreuung Straßäckerallee und Mitterfeldallee:
www.awo-obb.de/kinder/einrichtung/
awo-mittagsbetreuung-unterfohring

Tag der o�enen Tür
Falls Sie die Räumlichkeiten und den Tagesablauf in den Ein-
richtungen ein bisschen genauer kennenlernen möchten, laden 
wir Sie sehr herzlich ein zum Tag der o¥enen Tür am Freitag, 
10. März von 15 bis 17 Uhr in folgenden Einrichtungen:

• AWO-Hort an der Mitterfeldallee 17b
• AWO-Kinderhort an der Münchner Straße 66a
• AWO-Mittagsbetreuung Straßäckerallee 15
• AWO-Mittagsbetreuung Mitterfeldallee 17a

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre AWO-Kinderhorte und AWO-Mittagsbetreuung

KJR München – Land
Jugendfreizeitstätte FEZI
Kinder- und Jugendfarm Unterföhring
www.fezi-ufg.de, Tel. 950 54 86, kontakt@fezi-ufg.de
www.farm-ufg.de, Tel. 379 567 67, kontakt@farm-ufg.de

Farm Dienstag bis Freitag: 15 bis 18 Uhr
Samstag und Schulferien: 13 bis 18 Uhr

Fezi und Cafezinho Dienstag bis Samstag: 15 bis 21 Uhr

Angebote und Aktionen 

Melde Dich bitte über unser Buchungssystem an. Bei Fragen 
sind wir natürlich auch telefonisch und per E-Mail erreichbar.

Fezi-Winterfreizeit (ab 14 Jahren) vom 19. bis 26. Februar.

Dienstag, 21. Februar
10.30 – 11.30 Morgenversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)
11.00 – 13.30 Faschingskrapfen backen (ab 9 Jahren)
13.00 – 14.30 Fasching-T-Shirts bemalen(ab 7 Jahren)
14.00 – 16.00 Faschingsgesichter backen (ab 12 Jahren)
15.00 – 16.00 Ponys führen lernen (ab 11 Jahren)
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bekömmliches Mittagessen erhalten. Wir tre�en uns am 
Dienstag, 28. Februar um 10 Uhr im Feringasaal. Bitte nut-
zen Sie gerne unseren Fahrdienst!

Fahrt ins Blaue mit Hans Kritzinger
Hans Kritzinger von der Nachbarschaftshilfe Unterföhring 
bietet mit den Kolleginnen des Feringahauses kleine Aus-
üge rund um Unterföhring an für mobil eingeschränkte 
Personen und alleinlebende Bürgerinnen und Bürger. Der 
Clou: Das Ziel ist eine Überraschung. Die Fahrt ist kosten-
frei, der Cafébesuch erfolgt auf eigene Kosten. Teilen Sie 
bei der Anmeldung bitte mit, wenn Sie einen Fahrdienst 
benötigen. Wir tre�en uns am Mittwoch, 1. März um 13.30 
Uhr mit Kleinbussen am Feringahaus.

Weißwurstfrühstück im Feringasaal
Es wird zünftig – und wir leben die bayerische Tradition. Bei 
stimmungsvoller Live-Musik genießen wir frische Brezn mit 
Weißwurst oder Wienern. Selbstverständlich halten wir für 
Sie auch gerne ein Bier bereit. Kosten: Jeweils 1 Euro pro 
Wurst, Breze und Getränk. Bitte teilen Sie uns bei der An-
meldung mit, ob Sie einen Fahrdienst benötigen. Wir tref-
fen uns am Freitag, 3. März um 10.30 Uhr im Feringasaal.

Seniorenbeirat der 
Gemeinde Unterföhring
seniorenbeirat@unterfoehring.de, Tel. 923 791 07

Am Faschingsdienstag entfällt die Sprechstunde

Die Sprechstunde des Seniorenbeirats ent-
fällt am Dienstag, 21. Februar. Wir sind für 
Sie natürlich jederzeit telefonisch oder per 
E-Mail erreichbar.

Ihr Seniorenbeirat

Vereinsleben

Baum der Ho
nung e. V. 
www.baumderho�nung.com 
info@baumderho�nung.com

Erdbeben in der Türkei und Syrien

Unsere Gedanken sind gerade bei den Menschen in den Erd-
beben-Regionen. Auch die Heimat unseres 1. Vorsitzenden, Zu-
heir Darwish, ist betro�en und somit auch seine Verwandten 
und Freunde. Zuheir steht in engem Kontakt und täglichem 
Austausch mit Helfern vor Ort. Wir sind dabei, gezielt vor Ort 
Hilfe zu organisieren. Wir freuen uns deshalb über jede Spende 
in diesen herausfordernden Zeiten.

Die Mal-Aktion macht Winterferien 
Wegen der Schulferien machen auch wir eine Woche Pause. 
Weiter geht es ab Mittwoch, 1. März, dann wieder regelmäßig 
mittwochs und donnerstags, jeweils ab 17 Uhr im Zindlerhaus 
am Bahnhof Unterföhring. Wir freuen uns, wenn sich Interes-
sierte bei uns per E-Mail anmelden.

Heidi Bittermann (2. Vorsitzende)

Seniorenbegegnung 
Feringahaus
seniorenbegegnung@unterfoehring.de
St.-Florian-Straße 2, Tel. 950 81-725
Montag: 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Dienstag bis Freitag: 9 – 12 Uhr

Seniorenprogramm bis 24. Februar 

Montag, 20. Februar
10.00 – 11.30 Uhr Gedächtnistraining
10.30 – 12.30 Uhr Nordic Walking 
14.00 – 17.00 Uhr Montagskegeln in der Feuerwehr 
   (es sind noch Plätze frei)
17.00 – 19.00 Uhr PC-Kurs in der VHS

Dienstag, 21. Februar
  9.00 – 16.00 Uhr Ski-Langlauf (bitte anmelden)
10.00 – 11.30 Uhr Veeh-Harfe (Fortgeschrittene)
10.30 – 11.30 Uhr Qi Gong entfällt
12.00 – 13.00 Uhr Veeh-Harfe (Anfänger)

Mittwoch, 22. Februar
  9.30 – 11.00 Uhr Morgenspaziergang
12.00 – 13.00 Uhr Mittagstisch
13.00 – 16.00 Uhr Spiele-Nachmittag
14.00 – 17.00 Uhr Mittwochskegeln Feuerwehr 
   (es sind noch Plätze frei)
15.00 – 17.00 Uhr PC-Stammtisch 
   (es sind noch Plätze frei)

Donnerstag, 23. Februar
14.00 – 16.00 Uhr Feringahaus Handarbeitszirkel 
   (es sind noch Plätze frei)

Freitag, 24. Februar
  9.00 – 10.00 Uhr Yoga
10.00 – 11.30 Uhr Aktivierung nach MAKS®

Bitte melden Sie sich zu den Veranstaltungen, Ausügen 
und Sportgruppen telefonisch oder per E-Mail an. Die An-
meldung ist verbindlich. Bitte geben Sie an, wenn Sie einen 
Fahrdienst benötigen. 

Sie haben doch keine Zeit teilzunehmen? Bitten melden Sie 
sich rechtzeitig zurück. So können noch Personen, die auf 
der Warteliste stehen, an unseren Veranstaltungen teilneh-
men.

Ski-Langlauf
Sofern es schneit und der Schnee liegen bleibt, fahren wir 
gemeinsam zum Wintersport in die Berge. Nach dem Lang-
lauf stärken wir uns in einem Lokal, bevor es zurück nach 
Unterföhring geht. Am Montag klärt sich, ob die Fahrt 
statt¯nden kann. Fahrtkosten: 5 Euro. Wir tre�en uns am 
Dienstag, 28. Februar um 9 Uhr am Feringahaus.

Einladung zum Vortrag: 
Gesunde Ernährung im Alter und Mahlzeiten-Patenschaft
Petra Röbisch vom Malteser Hilfsdienst informiert Sie, 
wie Sie sich im Alter gesund ernähren können und was Ihr 
Körper braucht. Natürlich dürfen bei einem solchen Vor-
trag Kostproben nicht fehlen – lassen Sie sich und Ihre 
Geschmackssinne überraschen. Weiterhin informiert Sie 
Frau Röbisch über die Mahlzeiten-Patenschaft der Malte-
ser. Unter bestimmten Voraussetzungen können Sie über 
die Mahlzeiten-Patenschaft täglich ein kostenfreies und 

P
ixabay/C

ouleur
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Mit einer Spende können Sie helfen und sich sicher sein, dass das 
Geld wirklich dort ankommt, wo es am dringendsten gebraucht 
wird. Jeder noch so kleine Betrag hilft! Bis zu einer Höhe von 300 
Euro genügt Ihr Bankauszug als Spendenquittung.

Missio München
Spendenstichwort: Soforthilfe Erdbeben
IBAN: DE96 7509 0300 0800 0800 04
BIC: GENODEF1M05
LIGA Bank
Paypal: @missiomuenchen

Gloria Kotzor im Namen des Vorstands

Museum- und Heimatverein 
Feringer Sach
www.feringer-sach.byseum.de

Ein lustiger Faschingsnachmittag im Museum

… unter dem Motto „Guad schaut’s aus mit Hut“. Es waren ei-
nige fröhliche und entspannte Stunden im Heimatmuseum Fe-
ringer Sach. Faschingsbegeisterte und gut behütete Besucher 
hatten Freude und Spaß bei unserer närrischen Sonntagsö¡-
nung. Unsere Museumsjury konnte eine Reihe von fantasievoll 
gestalteten Hüte prämieren. Die Gewinner freuten sich über die 
faschingsmäßig schön aufgemachten Preise.

Es ist einfach unser Ziel, ein lebendiges Museum in Unterföh-
ring zu gestalten und erhalten. Die steigende Besucherzahl 
nach der Pandemie gibt uns Recht. Das ehrenamtlich tätige Mu-
seumsteam freut sich sehr über diese Entwicklung.

In den Faschingsferien ist das Museum am Mittwoch, 22. Feb-
ruar (Aschermittwoch) geschlossen.

Bitte vormerken: Unsere neue Ausstellung „Das freudige Er-
eignis – vom Wickelkind zum Schulkind“ mit begleitendem 
Fotomaterial aus unserem Museumsarchiv erö¡nen wir am
Sonntag, 5. März um 14 Uhr im Heimatmuseum.

Am Sonntag, 2. April ¨ndet wieder in unseren Museumsräu-
men ein Frühlings- und Ostermarkt mit den Hobbykünstlerin-
nen Hildegard Bauer, Ria Litwin und Marianne Huber-Backhaus 
statt. Wir laden heute schon herzlich dazu ein.

Viktor Kullmann

Zukunft Unterfairing 
www.zukunft-unterfairing.de
info@zukunft-unterfairing.de

Einladung zum Unterfairepair-Café mit  
Upcycling-Workshop

Unser nächstes Unterfairepair-Café ¨ndet am Samstag, 4. März 
von 15 bis 18 Uhr statt. Meldet Euch per E-Mail an, um Warte-
zeiten zu umgehen: unterfairepair@zukunft-unterfairing.com.
Ihr könnt aber auch ohne Anmeldung, dafür mit mehr Zeit, vor-
beischauen. 

Neu: Hast Du Grundkenntnisse im Umgang mit einer Nähma-
schine und möchtest lernen, Sto¡reste wiederzuverwenden? 
Während des Unterfairepair-Cafés bietet die Textilwerkstatt 
einen Upcycling-Workshop um 15.15 Uhr (ca. 1,5 Stunden) an. 
Bring bitte selbst Material (dünne Sto¡e, Bänder, Fäden) und 

Nachbarschaftshilfe
Unterföhring e.V. 
www.nachbarschaftshilfe-unterfoehring.de
Tel. 392 918 16, nbhufg@arcor.de

Schreibhefte und Schlittschuhe gesucht

Wir suchen Schreibhefte für die Vorschule und Schlittschuhe 
für Buben in Größe 32. Herzlichen Dank für die gespendete 
Reiseschreibmaschine! Falls Sie uns noch das eine oder andere 
spenden möchten, melden Sie sich gerne im Büro. So machen 
Nachbarn Nachbarn glücklich! 

Der Kinderkleiderbasar ¨ndet am Samstag, 11. März statt. Wir 
suchen weiter engagierte Helfer:innen, die diese beliebte Ver-

anstaltung mit ermöglichen wollen. Bei Inter-
esse schreiben Sie bitte ein E-Mail an 
kinderbasar.nbh.ufg@gmail.com. 
Gut zu wissen: Die Verkäufernummern sind 
ab Montag, 27. Februar über 
www.easybasar.de erhältlich.

Winterschlussverkauf und Faschingskostüme
Der Kleiderbügel an der Münchner Straße 122 bietet im Februar 
noch kuschelige und warme Winterkleidung für Groß und Klein 
für nur 1 Euro an. Ebenfalls im Angebot sind fantasievolle und 
schöne Faschingskostüme für Kinder. Darüber hinaus gibt es 
Sportbekleidung, Schuhe, Taschen und Accessoires. Ö¡nungs-
zeiten: mittwochs von 10 bis 14 Uhr, donnerstags von 15 bis 
18 Uhr (dann auch Annahme).

Genießen Sie täglich wechselnden Mittagstisch und selbst 
gebackene Kuchen im Café Valentin von Dienstag bis Sonntag, 
jeweils von 11.30 bis 18.30 Uhr.

Haben Sie noch Fragen? Das Büro der Nachbarschaftshilfe 
ist am Dienstag und Mittwoch von 9 bis 12.30 Uhr, Donners-
tag nach Vereinbarung und Freitag von 14 bis 17 Uhr geö¡net. 
Sie erreichen uns telefonisch, per E-Mail oder über unsere 
Website.

Anja Grothe

Gemeinsam für Flüchtlinge – 
Helferkreis Unterföhring e.V.
info@²uechtlingshilfe-unterfoehring.de 
www.²uechtlingshilfe-unterfoehring.de

Erdbebenhilfe für Syrien

Das schreckliche Erdbeben in Kleinasien hat große Verwüstung 
und unvorstellbare Not hinterlassen. Wir alle wissen, dass die 
internationale Hilfe den Nordwesten Syriens aus politischen und 
logistischen Gründen kaum erreicht. Und die Menschen dort 
hatten – nach 10 Jahren Bürgerkrieg – bereits vor dem Erbeben 
kaum mehr das Nötigste zum Leben.

Das Internationale Katholische Hilfswerk Missio hat Projektpart-
ner in Aleppo im Nordwesten Syriens, einer Gegend, die beson-
ders stark zerstört ist. Da es direkte Kontakte und organisatori-
sche Strukturen vor Ort gibt, kann hier sehr direkt und gezielt 
geholfen werden. Die Organisation hat bereits 50.000 Euro für 
Soforthilfe bereitgestellt. In Schulen und Pfarrzentren werden 
Matratzen, Nahrungsmittel, Medikamente, Babymilch, Windeln 
und vieles andere mehr verteilt. Mehr Information ¨nden Sie 
unter www.missio.com.
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Werkzeuge (Scheren, Stecknadeln, Schneiderkreide, Bleistift, 
ggf. eine eigene Nähmaschine) mit. Hierfür bitte verbindlich an-
melden über dieselbe E-Mail-Adresse.

„Unser Büro – so wird‘s fair!“ mit Gastbeitrag
Unsere Beitragsserie „Unser Büro - so wird’s fair!“ geht in die 
nächste Runde. Nachdem sich vergangene Woche alles um 
Elektro, IT und Mobilität gedreht hat, erwarten Euch dies-
mal interessante Informationen rund um die betriebliche Al-
tersvorsorge mit einem Gastbeitrag von Dr. Markus Dimmer, 
Vorstand der Unterföhring Miteinand eG. Lest selbst unter 
www.zukunft-unterfairing.de/blog-tipps. 

Plausch- & Tausch-Mobil nur noch bis Ende März
Zum letzten Drittel der Zeit, die das Plausch- & Tausch-Mobil 
noch vor der vhs Unterföhring stehen wird, möchten wir uns 
bei allen Ehrenamtlichen bedanken, die Zeit und Mühen auf-
gewendet haben, es zu betreuen. Bis Ende März können wir 
alle die Möglichkeit der Kreislaufwirtschaft noch weiter nutzen. 
Schreibt uns Eure Meinung zum Projekt gerne per E-Mail.

Wir freuen uns über jede unterstützende Hand
Ihr habt Ideen oder Wünsche, wie Unterföhring noch nachhal-
tiger werden könnte? Meldet Euch jederzeit bei uns per E-Mail 
mit Euren Anregungen oder schaut einfach bei unseren regel-
mäßigen Austauschtre�en vorbei. 

Euer Netzwerk Zukunft Unterfairing

Multiple Sklerose 
Selbsthilfegruppe Aschheim
Tel. 950 52 73

Einladung zu den nächsten Tre�en

Das nächste Tre�en der MS-Selbsthilfegruppe und ihrer Mit-
glieder aus den Nachbargemeinden �ndet am Donnerstag, 2. 
März um 10.30 Uhr im Betreuten Wohnen in Aschheim, Watz-
mannstraße 20 im Tiefparterre, statt.

Die Abendtre�en, auch für jüngere Mitglieder und Berufstätige, 
bieten in ungezwungener Atmosphäre und geschütztem Raum 
die Möglichkeit zum lockeren Austausch. Die Tre�en �nden an 
jedem zweiten Dienstag im Monat um jeweils 19 Uhr statt. Der 
nächste Abendtre� ist am Dienstag, 14. März. Ansprechpartne-
rin ist Frau Schmitz-Pelger, Tel. 903 58 16. Bitte melden Sie sich 
bei ihr an.

Fahrer gesucht
Wir suchen einen Fahrer für unseren Gruppentre�, der alle 
zwei Wochen statt�ndet. Kontakt: Rosina Duft, Tel. 903 29 37, 
oder Sieglinde Sulzmaier, Tel. 903 73 41.

Hans Sulzmaier

Männergesangverein 
Unterföhring
www.mgv-unterfoehring.de

Bericht aus der Jahreshauptversammlung

Die Rückblicke und vielen allgemeinen und zukunftsorientier-
ten Themen aus der Jahreshauptversammlung sprengen den 
Umfang eines Berichts hier im Gemeindeblatt. Nur ein kleiner 
Auszug: Während Bürgermeister Andreas Kemmelmeyer die 
kulturelle Bedeutung des Chors in der Gemeinde hervorhob, 
war besonders unser berühmter familiärer Zusammenhalt ein 

zentrales Thema. Immer mehr bringen sich auch die Frauen der 
Sänger als neue Mitglieder in den Verein ein. Neben dem per-
sönlichen Kontakt wurde die Website als wichtigstes Medium 
des Männergesangvereins hervorgehoben. Damit verbunden 
war ein großer Dank an den Webmaster Johannes Kärtner. Die 
Seite liefert nicht nur tagesaktuelle Informationen, sondern hat 
sich auch zum Archiv des Vereins entwickelt, das für alle geö�-
net ist. Gästebucheinträge sind immer willkommen.

Der Vorstand des Männergesangvereins mit Bürgermeister Andreas 
Kemmelmeyer (3.v.r.). Foto: F. Schweikl

Die Vorstands-Neuwahlen waren in erster Linie Wiederwah-
len. Einstimmig wurden Vorstand Franz Solfrank, Stellvertre-
ter Harry Focke, Kassier Thomas Wieschke und Schriftführer 
Johann Wolfertstetter bestätigt. Zum neuen Notenwart wurde 
Michael Monz gewählt. Weitere Mitglieder bleiben 2. Kassier 
Hans Schweiger und 2. Schriftführer Karl Klietsch. Sehr wichti-
ge Funktionen übernehmen weiterhin Alfred Schmid als Mate-
rialwart und Harti Kirstein für gesellschaftliche Aufgaben. Rai-
ner Wiedemann ist neben seinem Amt als Chorleiter ohnehin 
unverzichtbar in der Vereinsführung.

Im März stehen zunächst die Vereinsmesse und dann der Um-
zug in das katholische Pfarrheim bevor. Dank der Pfarrgemein-
de ist dort die Konstanz und Weiterentwicklung unserer Arbeit 
bis zur Rückkehr in den Musikvereinskeller in der Grundschule 
gesichert. Erste Höhepunkte sind dann ein gemeinsamer Chor-
Auftritt beim Jubiläum der Gemeindepartnerschaften Unter-
föhrings und das Nordost-Sängertre�en in Ottobrunn.

Franz Solfrank (1. Vorsitzender)

Kolpingsfamilie  
Unterföhring
www.kolping-unterfoehring.de

Second-Hand-Basar für Erwachsene und Teenies

Am Samstag, 18. März, �ndet im katholischen Pfarrzentrum Un-
terföhring unser Second-Hand-Basar für Frühjahrs- und Sommer-
garderobe statt. Verkauft werden Frühjahrs- und Sommergarde-
robe, Sportbekleidung für Damen und Herren, Teenie-Bekleidung 
für Mädchen und Jungen ab Größe 164 (XXS), Umstandsmoden 
und Trachten, Schuhe sowie Handtaschen, Accessoires, Schals, 
CDs, DVDs, Bücher, Rollerblades und Fahrräder.

Für den Verkauf ist es erforderlich, dass alle Artikel (max. 25 
Stück) in eine Liste eingetragen werden. Die dazugehörigen 
Kundennummern werden vor Ort mit der Liste ausgegeben. Die 
Anmeldelisten (je Familie nur 1 Liste) liegen ab Montag, 27. Fe-
bruar in der Möven- und Feringaapotheke in Unterföhring aus. 

Rückfragen richten Sie bitte an Frau Schweiger: Tel. 0173 / 202 
24 39 oder martina.schweiger@kolpingunterfoehring.de.

Martina Schweiger
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AWO-Ortsverein Unterföhring
www.awo-kvmucl.de/kreisverband/
ortsvereine/ortsverein-unterfoehring-e-v

AWO

Einladung zum Mitgliederstammtisch 

Unser nächster Mitgliederstammtisch �ndet am Sonntag, 19. 
Februar von 15 bis 17 Uhr im Café Valentin statt. Alle Mitglieder 
sind herzlich eingeladen.

Albert Kirnberger (Ortsvereinsvorsitzender)

FC Unterföhring
www.fc-unterfoehring.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Liebe Vereinsmitglieder, wir möchten Euch an unsere Jahres-
hauptversammlung erinnern. Wir laden Euch deshalb recht 
herzlich am Freitag, 24. Februar um 19 Uhr in unser Vereins-
heim an der Bergstraße ein. Wir freuen uns über eine zahlreiche 
Teilnahme.

Der Vorstand

SV Nord-Lerchenau zu Gast in Unterföhring
Nachdem die 1. Mannschaft am 12. Februar bei SV Nord-Ler-
chenau ein weiteres Testspiel (2:2) gespielt hat, empfängt der 
FCU nun am Samstag, 18. Februar um 14.30 Uhr den SV Nord-
Lerchenau auf dem Kunstrasen. Am Dienstag, 21. Februar ist 
um 19 Uhr der TSV Landsberg mit Spielertrainer Sascha Möl-
ders zu Gast.

Oberbayerische Hallenmeisterschaft der U11 
Am Samstag, 19. Februar richtet der FCU von 10 bis 17 Uhr die 
oberbayerische Hallenmeisterschaft der U11 aus. Das Erö�nungs-
spiel bestreitet unsere U11 gegen den TSV Ober- u. Unterhaun-
stadt. Weitere Gegner sind der SV Germering, TSV 1865 Murnau 
und SV Wacker Burghausen (voraussichtlich um 13.36 Uhr).

Harald Hering

Kirchen
Weltgebetstag: Ein Gebet wandert 
über 24 Stunden lang um den Erdball

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg 
engagieren sich christliche Frauen in der Bewe-
gung des Weltgebetstags. Gemeinsam beten und 
handeln sie dafür, dass Frauen und Mädchen 
überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit 
und Würde leben können. So wurde der Welt-
gebetstag (WGT) in den vergangenen 130 Jahren zur größten 
Basisbewegung christlicher Frauen. 
Immer am ersten Freitag im März beschäftigt sich der Welt-
gebetstag mit der Lebenssituation von Frauen eines anderen 
Landes. Christliche Frauen, unter anderem aus Ägypten, Kuba, 
Malaysia oder Slowenien wählen Texte, Gebete und Lieder aus. 
Diese werden dann in weltweiten Gottesdiensten auf 88 Spra-
chen in mehr als 150 Ländern gefeiert. Der Weltgebetstag ist 
viel mehr als „nur“ ein Gottesdienst. Er weitet den Blick für die 
Welt. Frei nach seinem internationalen Motto „informiert be-
ten, betend handeln“ macht er neugierig auf Leben und Glau-
ben in anderen Ländern und Kulturen.

2023 laden Frauen aus Taiwan ein, den Gottesdienst am Freitag, 
3. März um 19 Uhr im katholischen Pfarrzentrum am St.-Va-
lentin-Weg 1 in Unterföhring gemeinsam zu feiern, und dar-
an zu glauben, dass wir diese Welt zum Positiven verändern 
können – egal wie unbedeutend wir erscheinen mögen. Denn: 
„Glaube bewegt!“

Und wieder einmal zeigt es sich, wie thematisch aktuell der 
Weltgebetstag auch dieses Jahr wieder ist. Denn seit Russlands 
Angri�skrieg auf die Ukraine kocht auch der Kon¬ikt zwischen 
Taiwan und China wieder hoch. So schärft der Weltgebetstag 
den Blick für weltweite Herausforderungen und setzt ein wich-

Einladung zur Online-Infoveranstaltung 
„Recht so?! Die Stimme des Volkes – das Schö�enamt“

Das Schö�enamt ist ein sehr wichtiges Ehrenamt, das oft zu 
wenig Aufmerksamkeit bekommt. Unser Justizsystem pro�tiert 
davon, wenn Schö�:innen die Diversität unserer Gesellschaft 
re¬ektieren. Darum klärt Christine Himmelberg, AsF-Vorsit-
zende München-Land und Landtagskandidatin München-Land 
Süd, mit einer Informationsveranstaltung darüber auf, was 
man als Schö�:in zu erwarten hat und wie man sich bewerben 
kann. „Recht so?! Die Stimme des Volkes – das Schö�enamt“ 
�ndet am Freitag, 17. Februar um 19 Uhr online auf Zoom statt: 
https://us06web.zoom.us/j/85121723258, 
Meeting-ID: 851 2172 3258.

Auf Nummer sicher vor Trickbetrug! 
SPD lädt zur Informationsveranstaltung

Trickbetrüger richten nahezu täglich massive materielle, leider 
oft auch seelische Schäden an. Häu�g betro�en: Seniorinnen 
und Senioren, die auf die rücksichtslosen und ausgeklügelten 
Tricks der organisierten Betrügerbanden reinfallen.

Arno Helfrich, Leiter der Kriminalprävention München und seit 
knapp 20 Jahren mit der Verhütung dieser Taten befasst, erklärt 
die skrupellosen Maschen und gibt Tipps, den Betrügern nicht 
auf den Leim zu gehen. Moderiert wird die Informationsveran-
staltung von Florian Schardt, Vorsitzender der SPD München-
Land und Landtagskandidat für den Stimmkreis München-Land 
Nord. 

Die Veranstaltung �ndet am Donnerstag, 23. Februar um 15 
Uhr im kleinen Saal des Bürgerhauses, Münchner Straße 65, 
statt. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, alle interessierten Gäste 
sind herzlich willkommen.

Sabine Fister (Stellvertretende Vorsitzende)

Für den Inhalt der Rubrik Parteien sind allein die Verfasser verantwortlich. 
Er ist keine Meinungsäußerung der Gemeinde Unterföhring.

Parteien

SPD Ortsverein 
Unterföhring
www.spd-unterfoehring.de
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tiges Zeichen der Solidarität durch eine Kollekte, die vor allem 
Frauen- und Mädchenprojekten, nicht nur in Taiwan, sondern 
weltweit zugutekommt.

Auch wir bewegen uns in unserem Glauben und deshalb �ndet 
der Gottesdienst bei uns erstmalig nicht nur konfessionsüber-
greifend, sondern in den Pfarrverbänden Unterföhring und Is-
maning auch ortsübergreifend statt. Dazu und zur anschließen-
den Agape in gemütlicher Runde eine herzliche Einladung an 
alle Ismaninger und Unterföhringer. 

Damit der Weg zwischen Ismaning und Unterföhring kein un-
überbrückbares Hindernis darstellt, bieten wir vom WGT-Team
die Organisation einer Mitfahrgelegenheit an. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte telefonisch bei Sabine Schumacher, Tel. 
0170/412 76 79, oder Eveline Musiol, Tel. 0179/592 30 15.

Eveline Musiol für das WGT-Team Unterföhring und Ismaning

Katholischer Pfarrverband  
St. Johann Baptist Ismaning –  
St. Valentin Unterföhring

www.pfarrverband-ismaning-unterfoehring.de

Gottesdienstordnung

Samstag, 18. Februar
17.45 Uhr  Ism. Rosenkranz
17.45 Uhr  Ufg. Rosenkranz
18.30 Uhr  Ism. Hl. Messe. Pfarrgottesdienst 

für † Schwester Estrella Mendoza Andersson, 
für † Bettina mit Josef und Anna Zacherl

18.30 Uhr  Ufg. Wortgottesdienst

Sonntag, 19. Februar 
7. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte: allgemeine Reparaturen

  9.00 Uhr  Ism. Hl. Messe. Pfarrgottesdienst für † Eltern 
Johann und Theresie Zeller

10.30 Uhr  Ufg. Hl. Messe. Pfarrgottesdienst, Stiftsmesse
für † Johann und Anna Kellner, 
für † Ehemann und Vater Peter Gräsler

Mittwoch, 22. Februar 
  ASCHERMITTWOCH
  9.00 Uhr  Ufg. Hl. Messe mit Aschenau�egung 

für † Eltern Walter und Großeltern Wieser, 
für † Vater Bartholomäus Holzinger

18.30 Uhr  Ism. Hl. Messe mit Aschenau�egung

Donnerstag, 23. Februar 
18.30 Uhr  Ism. Hl. Messe

Freitag, 24. Februar
17.30 Uhr  Ism. Kreuzweg
17.30 Uhr  Ufg. Kreuzweg

Samstag, 25. Februar 
17.45 Uhr  Ufg. Rosenkranz
18.30 Uhr  Ufg. Hl. Messe. Pfarrgottesdienst 

für † Eltern, Schwiegereltern und Großeltern 
Ludwig und Franziska Wimmer, für † Ehemann, 
Vater und Bruder Walter Wimmer, 
für † Ehemann Wolfgang Schubert

Sonntag, 26. Februar 
1. FASTENSONNTAG
Kollekte: Kirchenheizung

  9.00 Uhr  Ufg. Hl. Messe. Pfarrgottesdienst Stiftungsmesse 
für † Herrn Anton Hönninger

10.30 Uhr  Ism. Hl. Messe. Pfarrgottesdienst 
für † Ehemann Max Kraus und beiderseits Eltern.   
Stiftmesse für † Friedrich Gröbmaier und 
Angehörige, für † Tante Maria Eisenreich

Ö�nungszeiten Pfarrbüros 
Unterföhring: Montag von 15 bis 17 Uhr sowie am Mittwoch und 
Freitag, jeweils von 10 bis 12 Uhr.
Ismaning: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, jeweils 
von 10 bis 12 Uhr.

Diakon Klaus Klonowski stellt sich vor:
Für die Lebensfreude und wider die Einsamkeit 
Liebe Mitchristen, es mag Programm sein, was diese Worte be-
schreiben, Programm für die Begleitung von Senioren in unserem 
Pfarrverband, für die ich seit Beginn dieses Jahres als Seelsorger 
zuständig bin.

Viele ältere Menschen leben in guten Beziehungen, haben Fami-
lie und Freunde, erleben Geborgenheit und werden gebraucht. 
Daneben gibt es unter den Senioren auch viele, die wirklich allei-
ne sind. Und es gibt viel zwischen diesen beiden Welten, Über-
gangszeiten, die Frage nach dem „wie lange noch“, zunehmende 
Einschränkungen und Krankheiten, die eigenen Möglichkeiten 
werden weniger, anderes mehr.
In dieser Lebenswelt der Senioren, die sich so verschieden dar-
stellt, möchte ich als Seelsorger mitgehen: Beim Seniorennach-
mittag in der Pfarrei, beim Besuch von älteren oder kranken 
Menschen, die nicht mehr gut aus dem Haus oder der Wohnung 
können, gerne auch zur Feier der Krankenkommunion oder zum 
geistlichen Einzelgespräch zuhause, auch als Brückenbauer in die 
je eigene Pfarrei und zu der vielen guten Seniorenarbeit, die es in 
unserer Pfarrei und auch kommunal ja schon gibt.

Mein Name ist Klaus Klonowski, Jahrgang 
1961, ich habe Theologie und Philosophie in 
München studiert und war zunächst Pastoral-
referent, bevor ich 2006 zum Diakon geweiht 
wurde. Weitergebildet habe ich mich zum 
Geistlichen Begleiter und zum Leiter von Ex-
erzitien, gearbeitet habe ich viele Jahre in der 
Gemeindepastoral, die letzten Jahre in Freising 
schwerpunktmäßig im Seniorenbereich.

Nun bin ich für Sie da! Sie erreichen mich über Ihr Pfarrbüro, 
von dort werde ich über Ihr Anliegen informiert. Und weil viele 
Senioren (auch über Angehörige) digitale Kommunikationswege 
nutzen: kklonowski@ebmuc.de, auch da erreichen Sie mich zu-
verlässig. Daneben bin ich regelmäßig erreichbar in Ismaning, St. 
Johann Baptist, Dr. Schmitt-Straße 4, und zwar immer am Diens-
tag von 8 bis 12 Uhr, Tel. 996 385 26. 

Klaus Klonowski (Diakon)

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Ismaning-Unterföhring

www.unterfoehring-evangelisch.de

Gottesdienstordnung

Freitag, 17. Februar 
19.30 Uhr   Ism. Meditation 

Samstag, 18. Februar 
19.00 Uhr   Ism. Feierliche Orgeleinweihung mit geistlichem

Orgelkonzert; an der Orgel: Rudolf Pollmann

Sonntag, 19. Februar 
  9.30 Uhr   Ism. Gottesdienst mit Abendmahl,

Pfarrer Carsten Klingenberg 
11.00 Uhr   Ufg. Gottesdienst, Pfarrer Carsten Klingenberg 
19.00 Uhr   Ufg. Ökumenisches Friedensgebet 

Fortsetzung auf Seite 12
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über unseren Kooperationspartner vhs an: Kurs X2563 mit Lois 
Guillermo Del Castillo in Unterföhring am Samstag, 25. März
von 14 bis 18.30 Uhr und Sonntag, 26. März von 9 bis 16 Uhr. 
Die Kosten betragen 80 Euro für beide Tage. 

Ausgezeichneter Flötenschüler!
Am Regionalwettbewerb „Jugend 
musiziert“ hat unser Quer�öten-
schüler Julius Zähr teilgenommen. 
Das Trio, in dem er mit weiteren 
Schülerinnen unseres Lehrers Pascal 
Narizano gemeinsam gespielt hat, 
wurde mit einem 1. Preis ausgezeich-
net. Wir gratulieren sehr herzlich.
Foto: Musikschule

Michael Frey (Geschäftsführer)

Volkshochschule 
im Norden des 
Landkreises München e.V.
www.vhs-nord.de, Tel. 550 517- 0

Anmeldungen sind noch möglich

Folgende Kurse bieten in Unterföhring noch Plätze an:

Mobility und Stretch – X3216D 
12 x ab Montag, 27. Februar, 11 bis 12 Uhr. Gebühr: 60 Euro.

Meditation zur inneren Kraft – X3057 
7 x ab Montag, 27. Februar, 19.45 bis 21.15 Uhr. Gebühr: 60 Euro.

Tag der Stille – X3052B 
Sonntag, 12. März, 10 bis 16 Uhr. Gebühr: 60 Euro.

Peruanische Küche – X3755
Donnerstag, 16. März, 18 bis 21 Uhr. Gebühr: 30 Euro.

Bürgerhaus Unterföhring
www.buergerhaus-unterfoehring.de
Kartenvorverkauf: Tel. 950 81-506 

Kabarett mit Holger Paetz im Bürgerhaus

Am Freitag, 3. März verwandelt 
Holger Paetz die Bühne des Bürger-
hauses in eine Kanzel: „Fürchtet 
Euch – die Bußpredigt“. In seinem 
Programm zieht der gefeierte Berufs-
nörgler vom Leder. Von Februar bis 
Ostern lehrt er seine Gemeinde das 
Fürchten. „Bösartig komisch, sensi-
bel und lyrisch. Er ist ein Verbalakro-
bat, ein Pro¨nörgler, der sich gern in 
Rage redet, ein anarchischer Geist 
im klassischen Sinne des Kabaretts 
und ein Literat zudem“, berichtet die 
Mittelbayerische Zeitung.

Fortsetzung von Seite 11

Mittwoch, 22. Februar 
10.30 Uhr   Ism. Gottesdienst im Bürgerstift 
15.00 Uhr   Ism. Seniorenclub 
19.00 Uhr   Ism. Handarbeitskreis

Freitag, 24. Februar 
15.00 Uhr   Ufg. Rafaelmusik

Sonntag, 26. Februar 
  9.30 Uhr   Ism. Gottesdienst, Pfarrer Julian Hensold 
11.00 Uhr   Ufg. Gottesdienst mit Abendmahl,

Pfarrer Julian Hensold 
19.00 Uhr   Ufg. Ökumenisches Friedensgebet

Einladung zu den ökumenischen Exerzitien ab März
Wir treªen uns jeweils an einem Montagabend (6., 13., 20. und 
27. März sowie am 3. April) um 19.30 Uhr in der Rafaelkirche in
Unterföhring, um uns über unsere Erfahrungen der vorhergehen-
den Woche auszutauschen und gemeinsam auf die kommende
Woche vorauszublicken. Bei Bedarf haben Sie die Möglichkeit auf
individuelle seelsorgerliche Begleitung.

Anmeldung bitte bis Freitag, 24. Februar: Tel. 966 599 oder per 
E-Mail unter pfarramt.ismaning@elkb.de.

Ihr Exerzitien-Team
Pfarrer Julian Hensold, Irmgard Hahn und Sigrun Sellmeier

Bildung und Kultur

Bibliothek Unterföhring
Tel. 950 81-507, bibliothek@unterfoehring.de
Di, Do, Fr: 13 – 19 Uhr. Mi, Sa: 10 – 14 Uhr

Bibliothek am Faschingsdienstag geschlossen

Am Dienstag, 21. Februar bleibt die Gemeindebibliothek ge-
schlossen. Ab Mittwoch, 22. Februar sind wir wieder wie ge-
wohnt für Sie da. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Musikschule Unterföhring

Mitglied im VBSM und im VDM
www.musikschule-ufg.de
info@musikschule-Ufg.de, Tel. 950 029 15
Termine nach Vereinbarung

Workshop „Musikproduktion für alle“
Die vhs, die Musikschule Garching und die Musikschule Unter-
föhring bieten in Kooperation den Workshop „Musik-Tonstudio 
und Musikproduktion für alle“ an. Dieser Workshop richtet sich 
an alle Musikbegeisterten, Musikschüler und -lehrer, Bands so-
wie angehende Musikstudenten, die lernen möchten, wie man 
in einem Tonstudio eine professionelle Musikaufnahme erstel-
len kann. Es werden die Grundlagen der Aufnahmetechnik, wie 
Mikrofonierung, Umgang in Theorie und Praxis mit der Soft- 
und Hardware, und das Mastering der aufgenommenen Musik 
vermittelt. Den Workshop leitet ein erfahrener Musiker und 
Tontechniker, der mit den Kursteilnehmerinnen und Kursteil-
nehmern die Produktion in einem professionellen Tonstudio 
von Anfang bis Ende durchführen wird. Bitte melden Sie sich 
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Jazziges Konzert in der Gemeindebibliothek: 

Wenige Restkarten

Das Quintett Maloom mit 
Eva Ahoulou. 
Foto: Th. Heckner

Soul, Jazz und Modern Gospel: Unter dem Titel „Gotta Be Hap-
py“ präsentiert Maloom sein aktuelles Programm am Samstag, 
11. März um 20 Uhr in der Gemeindebibliothek. Das Quintett
mit fantastischen Musikern der süddeutschen Szene begleitet
seine charismatische Sängerin Eva Ahoulou. Für Eva Ahoulou
war Musik bereits in jungen Jahren Teil ihres Lebens. Durch ihre
Mutter, die lange als Tänzerin arbeitete, entdeckte sie früh Be-
wegung und Gesang als Möglichkeit, Emotionen und Stimmun-
gen auszudrücken. Dabei besticht die Sängerin durch ihre mal
samtige, mal tief soulige Stimme.
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Kulturprogramm

www.buergerhaus-unterfoehring.de
Reservierung unter Telefon 950 81-506
ticket@unterfoehring.de

Arnulf Rating: Zirkus Berlin
Kabarett
Samstag, 18. Februar, 19 Uhr
Bürgerhaus

Sonntagskino:
Der Gesang der Flusskrebse
Sonntag, 26. Februar, 15 Uhr
Bürgerhaus

Johannes Härtl & Iwanson International
We are trying
Zeitgenössisches Tanztheater
Dienstag, 28. Februar, 20 Uhr
Bürgerhaus

Holger Paetz:
Fürchtet Euch – Die Bußpredigt
Kabarett
Freitag, 3. März, 20 Uhr
Bürgerhaus

Maloom: Gotta Be Happy
Konzert
Samstag, 11. März, 20 Uhr
Bibliothek

Wunsch�lm: JGA
Sonntagskino
Sonntag, 12. März, 15 Uhr
Bürgerhaus

Gesellige Vereinigung bildender 
Künstler Münchens:
Wasser – Urkraft und Lebenselixier
Kunstausstellung
Erö¨nung am Freitag, 17. März, 19 Uhr
Bürgerhaus

Theater Pagany: Wortwelt & Versklang
Lesung
Mittwoch, 22. März, 20 Uhr
Bibliothek

Die kleine Wolke: Ein Umweltmärchen
Theater für Kinder von 4 bis 8 Jahren
Mittwoch, 22. März, 9 und 10:30 Uhr
Bürgerhaus

Das Glückskind
Theater für Kinder von 6 bis 9 Jahren
Donnerstag, 23. März, 9 und 10:30 Uhr
Bürgerhaus

Wolfsblut 
Sonntagskino für Kinder (FSK 6)
Sonntag, 26. März, 15 Uhr
Bürgerhaus



Wir wünschen euch einen 
       unvergesslichen Tag!

EMMA & BENEDIKT 

Wir möchten euch beiden auf diesem Weg eine 
wunderschöne Hochzeit wünschen und freuen uns darauf
möglichst bald persönlich mit euch anstoßen zu können! 

Eure Freunde vom Stammtisch GutGelaunt

nn

2-spaltig, 50 mm 59,50 € inkl. MwSt.

Liebe Eva, 
lieber Tobias!
Wir gratulieren herzlich 

zur Geburt Euerer

Tochter Anna

Maria & Andreas

2-spaltig, 45 mm 53,55 € inkl. MwSt. Tel. 0 87 32 / 92 10 - 650  •  anzeigen@gemeindeblatt-unterfoehring.de
www.gemeindeblatt-unterfoehring.de

CORONA verändert unseren Alltag... 
Wir können unsere Lieben nicht alle persönlich 
sehen und zu Ihren Ehrenfesten beglückwünschen.

Senden Sie Ihnen daher besondere Wünsche mit

ihrem persönlichen
  Wunschinserat
Glückwünsche zum Geburtstag, zur Geburt, 
zur Hochzeit und vieles mehr ...

Individuell nach Ihren Vorstellungen gestaltet!

Verena

Endlich 18... 
   und frei wie ein Vogel!
Wir wünschen dir auf deinem Flug 
in die große Freiheit viel Glück 
und Erfolg, damit Du deine Ziele 
erreichst. 

Vergiss nie, dass im Nest immer 
ein Platz für dich frei ist.

Alles Liebe von Mama,
Papa, Steffi , Oma und Opa 
und deinen Freunden 
Caro, Emil und Larissa
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2-spaltig, 70 mm 108,29 € inkl. MwSt.
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Herzliches Vergelt’s Gott für die vielen Beweise liebevoller 
und herzlicher Anteilnahme in vielfältiger Weise.

Unser besonderer Dank gilt:
Herrn PR Seidinger, dem Seniorenzentrum Unterföhring, 
Herrn Dr. Thilo Schub, der Nachbarschaftshilfe Unterföhring, 
Herrn Hans Kritzinger, dem Pfl egeteam Gruber und Wagner, 
allen Verwandten, Nachbarn und Freunden.

Unterföhring, 10. Februar 2023

Gusti Fürstberger
Renate Fraunhofer und Andi Bruckmoser
Sibylle und Helmut Kressirer
Robert und Angelika Fraunhofer 
mit Lena und RichardLeo Fürstberger
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HOLEN SIE SICH IHRE
TIPPGEBER-PROVISION!
Wir freuen uns auf Sie. Unsere Beratung gehört Ihnen! 

Alles rund um die Immobilie Beratung, Bewertung, 
Verkauf und Vermietung.

www.           IhrBaumProfi  .de
       Fa. JOSEF HÖLLINGER

BAUMFÄLLUNGEN · KÜRZEN
     RODEN 

ABFUHR · GARTENPFLEGE
WURZELSTOCKFRÄSEN

schnell · sauber · preiswert

 Tel. 01 72/5 82 01 73
oder 0 89/21 55 43 13

– unverbindliche und kostenlose Beratung –

jeder Schwierigkeitsgrad

Flyer

www.fl yerpara.de

WohnwagenWir kaufen Wohnmobile + WohnwagenWir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen



EröffnungNEUNNNEEEUUU

www.eisdiele-unterfoehring.de   

04 März, 2023
ab 12 Uhr

INFOS UNTER:

Täglich frisches Eis
Leckere Eisbecher und Kaffee
Willkommensgutschein 

Endlich ist es soweit: Unterföhring bekommt
seine erste Eisdiele.

Ahornstr .2 ,  85774 Unterföhring
mrundmrs_unterfoehring   




